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Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt Frankenthal (Pfalz), Dr. 

Nicolas Meyer, anlässlich des Neujahrsempfanges in Eppstein am 

12.01.2024 um 19.00 Uhr 

- Es gilt das gesprochene Wort - 

 

 

Sehr geehrter Herr Ortsvorsteher, 

lieber Uwe, 

liebe Eppsteinerinnen und Eppsteiner, 

meine sehr verehrten Damen und Herren! 

 

ich bedanke mich herzlich für die Einladung zum diesjährigen Neujahrs-

empfang und freue mich, dass ich den Jahresauftakt gemeinsam mit 

Ihnen feiern darf.  

 

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. 

 

Ich erinnere mich an tolles Wetter und beste Stimmung bei der diesjähri-

gen Kerwe.  
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Ich durfte bei der Ausgrabung der Kerwe und dem anschließenden Um-

zug zum Kerweplatz - unter musikalischer Begleitung des Spielmanns-

zugs - dabei sein.  

Auch bei der Eröffnung der Kerwe durch dich, lieber Uwe Kloth, gemein-

sam mit der Kerwemaid und der Miss Strohhut war ich dabei. Es ist ja 

auch schon durchaus bekannt – Keine Feier ohne Meyer! 

 

In diesem Jahr wurde die Kerwemaid Kathrin Hinkel das erste Mal von 

der Junior-Kerwemaid Mirella Kutscher unterstützt. Toll, dass die 

nächste Generation bereits gesichert ist. 

 

Alle Beteiligten haben die Kerwe hervorragend organisiert. Durch die 

zwei Einzelzelte war alles viel offener und luftiger. Diese Entscheidung 

war nochmal ein großer Gewinn für die Veranstaltung und hat für eine 

richtig schöne Atmosphäre gesorgt. 

 

Das Ortskartell Eppstein und die Arbeitsgemeinschaft Flomersheim ha-

ben sich vernetzt und organisieren Helferschichten im Austausch. Wirk-

lich eine tolle Sache, dass sich die Vororte gegenseitig unterstützen.  

 

Im vergangenen Sommer war der DJK Eppstein Gastgeber des Test-

spiels des SV Waldhof gegen den SV Elversberg. Auch dies kann man 
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als Highlight bezeichnen. Die Tickets waren restlos ausverkauft. Alle eh-

renamtlichen Helfer waren mit bester Stimmung im Einsatz. 

 

Für die 22 Einlaufkinder der E-Jugend unter Trainer Thomas Orlik war es 

sicher ein aufregender Tag, sie haben den Einlauf aber gemeistert wie 

Profis. 

 

Es war wirklich ein Fußball-Fest hier in Eppstein. Einziger Wermutstrop-

fen – es wäre schon schöner gewesen, hätte der 1. FCK hier gespielt an-

stelle des SV Waldhof. 

 

Und sportlich geht’s auch gleich weiter mit dem Kinderfest des TSV 

Eppstein. Ich war dort mit meiner Familie und habe mit den Kindern Fuß-

ball gespielt. Nicht nur die Kinder hatten riesigen Spaß! 

Ein tolles Fest für die ganze Familie, das der Verein da auf die Beine 

stellt. 

 

Ein sportliches Jubiläum konnte die Damengymnastik-Abteilung der 

DJK-Sport-Freunde feiern. Die Gruppe Frauen Fitness 50+ besteht seit 

50 Jahren und einige Frauen sind wirklich auch seit 50 Jahren dabei. Ich 

durfte Sie auf der Kerwe kennenlernen und wir haben ein gemeinsames 

Foto gemacht. Eine wirklich tolle Truppe! 
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Ich freue mich bereits auf den Festakt zum 100-jährigen Bestehen des 

DJK Sportfreunde 1924 Eppstein-Flomersheim e.V. am 28. September. 

 

Solche Jubiläen sind nur durch Sie liebe Bürgerinnen und Bürger mög-

lich. Sie halten das vielfältige Vereinsleben in unserer Stadt lebendig. Ob 

als Mitglieder von Vereinen oder als ehrenamtlich Tätige – die die Mög-

lichkeit gewährleisten einem Sport, einem Hobby einer Leidenschaft 

nachzugehen. Oder auch als Bürgerinnen und Bürger, die die Feste und 

Veranstaltungen der Vereine besuchen. Sie alle helfen mit, dass Traditi-

onen und Bräuche gepflegt und für nachfolgende Generationen erhalten 

werden. 

 

Gemeinsam lässt sich viel Schönes erreichen. Dort wo man gerne zu-

sammenkommt, Dinge gemeinsam anpackt, sich kennt und schätzt, 

kann man viel Gutes erreichen.  

 

Dies alles spüre ich hier in Eppstein. Hier kennt man sich, hier hilft man 

sich und hier lässt man niemandem alleine. Einen wertvolleren Beitrag 

für unsere Gesellschaft - für unsere Stadt – kann es nicht geben. 
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Ich danke Ihnen von ganzem Herzen für Ihr bürgerschaftliches Engage-

ment und versichere, dass ich Ihnen als Oberbürgermeister tatkräftig zur 

Seite stehen und Sie bestmöglich unterstützen möchte. 

 

Ich habe gehört, dass die Faschingsveranstaltung in Eppstein abgesagt 

wurde.  

 

Wenden Sie sich gerne an mich und bitten Sie mich um Unterstützung. 

Nur wenn ich weiß wo der Schuh drückt, wo Probleme liegen kann ich 

versuchen zu helfen. 

 

Wir schauen somit alle gemeinsam nach vorne und stellen die Weichen 

für das neue Jahr – wir planen voraus, haben neue Ideen und gute Vors-

ätze.  

 

Ich hoffe, ich sehe viele von Ihnen im Jahresverlauf bei ganz verschiede-

nen Gelegenheiten und wünsche Ihnen gutes Gelingen! Gehen Sie zu-

versichtlich, mit Kraft und Neugier ins neue Jahr! 

 

Für das Jahr 2024 wünsche ich Ihnen alles Gute, Gesundheit, Glück und 

viel Erfolg bei all Ihren Unternehmungen und Projekten. Mögen sich die 

Erwartungen, die Sie an das neue Jahr knüpfen, erfüllen. Auf dass es ein 
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gutes Jahr für uns und unsere Stadt werde. Gehen wir es an, ich freue 

mich darauf. 

 

Vielen Dank. 


